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Herren Kreisliga D

TSB Horkheim IV : TSG 1845 Heilbronn V 
Samstag, 20.11.2021, 14:00 Uhr

Wylezik fixiert zwei Punkte für den TSB Horkheim IV

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TSB Horkheim IV in der Herren Kreisliga D gegen die
TSG 1845 Heilbronn V durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Gligor / Wylezik das
Spiel gegen Vetter / Dietrich noch aus der Hand und verloren mit 11:6, 7:11, 8:11, 10:12. Lange
umkämpft war die Partie zwischen Warsitz / Westenberger und Stütz / Kilgus, ehe sich die
Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Warsitz / Westenberger endete. Auf dem falschen Fuß erwischten
Werner / Iliev ihre Gegner Pachl / Schäfer beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Nach den anfänglichen
Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Werner Warsitz hatte gegen Gerhard Vetter beim 11:6, 11:8, 11:9
keine Probleme. Ernest Gligor konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Hannes
Stütz beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Die richtige Herangehensweise hatte Thomas Westenberger
beim 3:0-Erfolg gegen Bernhard Kilgus von Beginn an. Nicht ganz mithalten konnte Heinz Wylezik,
bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Klaus Pachl, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bei
einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Passende spielerische
Mittel hatte Bodo Werner letztlich an der Hand, um sich gegen Fabian Schäfer durchzusetzen, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das Einzel zwischen Boyan Iliev und Timo
Dietrich endete indessen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:3. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Hannes Stütz
war Werner Warsitz, obwohl er alles gegeben hatte. Auf dem falschen Fuß erwischte Ernest Gligor
seinen Gegner Gerhard Vetter beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Zwar brachte Klaus Pachl
Thomas Westenberger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Thomas
Westenberger mit 3:1 durch. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4.
Auf dem falschen Fuß erwischte Heinz Wylezik seinen Gegner Bernhard Kilgus beim eher
ungefährdeten 3:0-Erfolg. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSB Horkheim IV am 29.01.2022 gegen den TSV
Herbolzheim IV möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 04.12.2021 gegen den TSV Herbolzheim IV einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSB Horkheim IV

Doppel: Gligor / Wylezik 0:1, Warsitz / Westenberger 1:0, Werner / Iliev 1:0 
Einzel: W. Warsitz 1:1, E. Gligor 2:0, T. Westenberger 2:0, H. Wylezik 1:1, B. Werner 1:0, B. Iliev 0:1 

 TSG 1845 Heilbronn V
Doppel: Stütz / Kilgus 0:1, Vetter / Dietrich 1:0, Pachl / Schäfer 0:1 
Einzel: H. Stütz 1:1, G. Vetter 0:2, K. Pachl 1:1, B. Kilgus 0:2, T. Dietrich 1:0, F. Schäfer 0:1


